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Berber von den Rebellen am 8. Juni nach hart Geſetzes um ſo größeren Werth gelegt, als da
näckiger Vertheidigung und nach ſtarken Verluſten mit zugleich ein weſentlicher Theil des in Meiner
auf beiden Seiten erſtürmt wurde. Die Rebellen Botſchaft vom 17. Novbr. 1881 aufgeſtellten
haben an der Südſeite der Stadt einen Wall wirthſchaftlichen Programms zur Erfüllung gelangt.
aufgeworfen zum Schutz gegen Angriffe von Zur Erreichung dieſes Zieles haben Sie in an
General Gordon, der durch ſeine Kriegsdampferſtrengender unermüdlicher Arbeit durch die ernſte,
mehrere mit Lebensmitteln beladene Rebellenboote fachgemäße Vertretung des Entwurfes in ſo her
gekapert hatte und welchen ſie ſehr fürchten.

Deutſehland.
(GHofnachrichten.) Aus Gaſtein, 5.

Auguſt, wird gemeldet: Der Kaiſer nahm heute
früh das letzte Bad und machte nach demſelben
die gewohnte Promenade. Nachmittags 1 Uhr
erfolgte unter enthuſtaſtiſchen Kundgebungen des
auf dem Straubinger Platze zahlreich anweſenden
Publikums die Abreiſe des Kaiſers mittelſt Extra
poſt. Vor dem Badeſchloſſe hatten die Spitzen
der Behörden und andere hervorragende Perſön-
lichkeiten zur Verabſchiedung Aufſtellung ge
nommen. Am nächſten Freitag Vormittag ge
denkt der Kaiſer in Schloß Babelsberg einzutreffen.

Geh. Rath Profeſſor Dr. Koch) iſt
zum Director des in Berlin neu ins Leben tre
tenden „Hygieniſchen Jnſtituts“ ernannt worden.

Gollanſchluß Bremens.) Dem
Vernehmen nach haben die Ausſchüſſe des
Bundesraths, welche mit der Vorberathung
des in Ausſicht ſtehenden Antrags Bremens auf
Zollanſchluß beauftragt waren, ihre Arbeit nun
mehr beendet und Bericht erſtattet. Die Haupt
punkte der Anträge, welche ſie ſtellen, ſollen fol
gende ſein: Die Einverleibung der Stadt und
des Gebiets Bremens ſowie der Unterweſer er
folgt. wenn Bremen keinen früheren Zeitpunkt
wünſcht, gleichzeitig mit dem Anſchluß Hamburgs.
Die Koſten der Einverleibung werden zur Hälfte,
aber im Maximum bis zu 12 Mill. Mk. vom
Reich getragen, welcher Antheil in vier gleich
mäßigen Jahresrathen gezahlt werden ſoll. Das
im Nordweſten der Stadt Bremen am rechten
Weſerufer belegene Terrain, welches durch den
Melkerplaß, die Stephanikirchenweide und das
Waller Wied gebildet wird, bleibt ausgeſchloſſen
Dort kann der Schiffsverkehr und die Lagerung
von Waaren ungehindert ſtattfinden. Die Waaren
ſind aber zu buchen und die Einſicht der Bücher
ſoll der Zollbehörde zuſtehen. Ausgeſchloſſen bleiben
auch die Hafenanlagen von Bremerhafen und die
angrenzenden Petroleumlager. Die beſtehenden
induſtriellen Betriebe, welche auf die zollfreie
Verarbeitung ausländiſcher Stoffe angewieſen ſind,
ſollen die thunlichſte Erleichterung erfahren, nament
lich die Fabriken von Tabaklaugen, die Export
brauereien und die Petroleumraffinerien.

(n Sachen der Deutſchen Luther
Stiftung) iſt dem Vorſtande folgende Aller-

gez. Wilhelm
An den Vorſtand des Central Vereins der Deutſchen

Luther Stiftung zu Berlin.

Provinz und Umgegend.
Die „Poſt“ theilt den Wortlaut des Aller

höchſten Handſchreibens, welches dem Miniſter
von Bötticher bei ſeiner Ernennung zum

vorragendemn Maße beigetragen, daß es Mir ein
Bedürfniß iſt, Jhnen für die erſprießliche Thätig
keit Meinen Dank und Meine Anerkennung aus
zuſprechen. Jn Bethätigung Meiner Geſinnung
habe Jch Jhnen die vakante Domherrnſtelle bei
dem Domſtifte in Naumburg verliehen und dieſer
halb den Miniſter des Jnnern mit entſprechender
Anweiſung verſehen. Bad Ems, 2. Jult 1884

gez. Wilhelm.
Die CholeraGefahr übt auf die Fabrikver

hältniſſe in Apolda doch auch ihre nachtheilige
Wirkung aus ſo ſind in der letzten Zeit bedeutende
Aufträge für Spanien abbeſtellt worden, obgleich
in Deutſchland, ſpeziell in Thüringen nirgends
eine Spur von der Krankheit vorhanden iſt. Der
gegenwärtig größte Fabrikationszweig, Damen
tücher, war in den letzten Jahren und nament
lich in dieſem Jahre ein bedeutender Export
Artikel für Spanien geworden. Das Abſchreiben
dieſer Kommiſſtonen iſt für die Fabrikanten inſo
fern höchſt unangenehm, als die meiſten der be
ſtellten Waaren zum Verſandt fertig da liegen.
Hoffentlich ſchreitet die angefangene Beſſerung in
den Krankheitsverhältniſſen Frankreichs fort und
beſeitigt damit auch dieſe unangenehmen Folgen

4 Die Dienſtmädchen in der Kirche zum Balle
einzuladen iſt gewiß nicht überall Mode. Jn
Riemsloh bei Melle pflegt man das aber zu
thun. Es ſollte dort nämlich Thierſchau, natür
lich verbunden mit Tanz, gehalten werden. Am
Sonntag vor dem Thierſchaufeſte, nach Beendi
gung des Gottesdienſtes, als der Paſtor ſich noch
in der Sakriſtei befand, ſtellte ſich der Küſter an
einem etwas erhöhten Punkte in der Kirche auf
und gab zum Beſten, „daß am Mittwoch bekannt
lich ein Thierſchaufeſt ſtattftnde, und daß die
Herren Hofbeſther gebeten würden, ihre Dienſt-
mädchen doch dorthin zu dem abends ſtattfinden
den Balle zu ſchicken; ſie ſeien dort unter guter
Aufficht“. Der Präſtdent des landwirthſchaft
lichen Vereins hat jedenfalls einen recht ſauren
Tag gehabt, um die auf dieſe Weiſe unter ſeine
Obhut geſtellten Dienſtmädchen zu beaufſtchtigen.

Das Lehrerſeminar zu Sten dal wird am
1. October d. J. wegen zu geringen Beſuchs
geſchloſſen.

Jn dem Städtchen Taucha bei Leipzig iſt
der Bürgermeiſter Bröſe, ein früher beſtbe
leumdeter Mann in den ſechsziger Jahren, nach
Unterſchlagung beträchtlicher Summen, man
ſpricht von 12,000 Mk., flüchtig geworden.
Die Staatsanwaltſchaft hat die Verfolgung ein
geleitet.

t Auf dem Bahnhofe Olb ern hau in Thüringen
wurde vor einigen Tagen den Arbeitern eine
merkwürdige Ueberraſchung bereitet. Nachdem die
ſelben faſt ſämmtliche Güter ausgeladen hatten
und als letztes Gut einen Theerofen entfernen
wollten, kamen hinter demſelben zwei ſchwarz
gefärbte Kerle zum Vorſchein, die, wie das
„Ger. Tagbl.“ meldet, ſich als zwei 17jährige,
aus Bräunsdorf entſprungene Züchtlinge Namens
Winkler aus Zwickan und Bauer aus Schedewitz
entpuppten. Dieſelben waren ihren Wächtern
entwichen, dann eingebrochen, hatten ſich Kleidung
geſtohlen, die Züchtlingsanzüge zurückgelaſſen und
ſich dann am Bahnhofe in einem Packwagen ver
borgen. Dieſer wurde bald darauf plombirt und
mit dem nächſten Zuge nach Olbernbau gebracht.
Die Furcht vor Entdeckung hatte die Ausreißer
in den Theerofen getrieben. Unter Gelächter
wurden ſie entladen und der Polizei zugeführt.

Die Staatsanwaltſchaft zu Koburg verfolgt
ſteckbrieflich eine Zigeunerbande, welche mit

Domherrn von Naumburg zugegangen iſt. 3 Wagen, 2 Handwagen und 3 Pferden Thürin
mit. Daſſelbe lautet: Es hat Mir zu beſonderer gen durchſtreift, wegen eines Raubverſuchs,
Genugthuung gereicht, daß der Geſeyentwurfſ deſſen ſich ein Mitglied derſelben in der Nähe
über die Unſallverſicherung nach eingehenden Ver von Bettelhecken bei Sonneberg ſchuldig gemacht
handlungen die Zuſtimmung des Reichstages in hat. Dort wurde nämlich am 7. d. M. ein
der ſoeben geſchloſſenen Seſſion gefunden hat. Metzgerburſche von einem Zigeuner angefallen

gabe ſeines Geldes aufgefordert. Allein der
Hund des Metzgers ſtürzte ſich auf den Angreifet
Und zwang ihn zur Flucht. Einem zwelten
Zigeuner riß der Hund die Kleider vom Libe,

n HEhefrau des Polizeidieners Bethe großes Auf
ſehen. Dieſelbe hat ſeit einer Reihe von Jahren
bei verſchiedenen Leuten hieſiger Stadt größere
und kleinere Geldſummen angeliehen, unter der
Vorſpiegelung, ihr Mann wiſſe darum, er dürfe
es aber als Beamter nicht wiſſen ſte wolle das
Geld für größere Oekonomen, die nicht in einem
Bankgeſchäft Geld leihen wollten. Natürlich war
der Zinsfuß dem Geſchäft entſprechend, obwohl
theilweiſe die höheren Zinſen den Gläubigern von
der Schuldnerin förmlich aufgedrängt ſein ſollen.
Keiner der Gläubiger hat in die Worte der Frau
Zweifel geſetzt. Keiner hat den Ehemann B. ge
gefragt, ob er auch wirklich darum wiſſe. Vor
einigen Tagen nun iſt dem Letzteren zufällig einer
dieſer Fälle zu Ohren gekommen, er hat Anzeige
gemacht und die Unterſuchung hat ergeben, daß
Frau B. nicht weniger als 20835 Mark zu
ſammengeborgt hat. Sie behauptet, das ſämmt
liche Geld einer Frau D. hierſelbſt gegeben und
auf deren Anſtiften angeliehen zu haben. Die
gerichtliche Unterſuchung wird darüber hoffentlich
Klarheit bringen. Frau B. iſt einſtweilen, zu
mal ſte ſluchtverdächtig war, wegen Betrugs feſt
genommen.

Aus dem Erzgebirge wird folgende
drollige, aber wahre (2) Begebenheit gemeldet
Jm ſächſiſchen Dorfe R. beim Glas Einfachbier
ſitzend, giebt einer nach dem anderen zum Beſten,
wieviel er wohl von dieſer Sorte zu trinken im
Stande ſei. Ein alter ehrwürdiger Bauersmann,
der bisher nicht geſprochen, äußert zum Erſtaunen
aller, dabei auf eine Tonne Einfaches zeigend:
„Jch und noch Eener trinken die Tonne in 10
Minuten aus.“ Allgemeines Erſtaunen allerſeits
der Abſchluß einer Wette war die nächſte Folge.
Unſer Bauersmann war helle, er hatte ja den
„Eenen“ nicht beim Namen genannt, ging
ſchleunigſt ab und kam in kurzer Zeit in Be
gleitung ſeines Handochſen, den er von Jugend
auf ans Bier gewöhnt hatte, zurück. Ehe 5 Mi
nuten vergingen, war die Tonne leer und mit
großen Augen mußten die anderen wohl oder
übel die Wette zahlen. Wer von den „Beeden“

fahren können, höchſt wahrſcheinlich von den
„Beeden“ der „Eene“.

Die Strafkammer des Landgerichts zu
Altenburg verurtheilte dieſer Tage eine Heb

Kind durch die Nichtinanſpruchnahme eines Arztes

bei einer Augenentzündung für die Dauer am
Sehvermögen geſchädigt hat.

Die Arbeiterbewegung in fachgewerblicher

Beziehung nimmt in Leipzig einen immer
größeren Aufſchwung. Nachdem in jüngſter Zeit
noch die Buchbinder, die Bäckergeſellen, die Bürſten

bauer, ſowie die Kürſchner Fachvereine gegründet
haben dürfte keine Branche mehr in Leipzig

einigung hätte.

Lokalnachrichten.
Merſeburg, den 7. Auguſt 1884.
Unſere Leſer dürfte es intereſſiren zu er

Jakobikirche zu Magdeburg gewählt worden iſt
e Kraftturner Bohlig. Obgleich wir

bereits in meheren Nr. unſeres Blattes dieſes

wir doch nicht verſaumen, auf das heute
tag, hier nur einmal ſtattfindende Auftreten de
ſelben nochmals hinzuweiſen Wir betonen dabei
geſtützt auf eigene Anſchauung in unſerer Nach

fur ein Herrenpublikum, ſondern auch für Damen
hochintereſſant ſind und hinſichtlich des Koſtüm

auf die Anweſenheit derſelben
Jch habe auf das Zuſtandekommen dieſes wichtigen und mit Bebrohung ſeines Lebens zur Heraus Rückſtcht genommen wird. Zur Bekraftigung

elmſtedt erregt die Verhaftung der

das Meiſte trank, hat Schreiber dieſes nicht er S

amme zu 6 Monaten Gefängnis, weil ſte ein

macher, die Vergolder, die Kiſten und Koffer

exiſtiren, die nicht eine derartige Arbeiterver
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fgen ſen laſſen wir hier noch ein Atteſt folgen, in ſo daß für den ſonſtigen Verkehr die Ortszeitz Fälle uns gleichſam warnen und mahnen trotz

u n welchem dies ganz beſonders hervorgehoben iſt. maßgebend bliebe. So weit es ſich nach den des Nachlaſſes der Epidemie in Südfrankreich
die Ken v daſſelbe lautet Stimmen der Preſſe beurtheilen läßt, iſt ſehr ſtets auf der Hut zu ſein. So iſt geſtern wiederum
tet n Dem Kraftturner Herrn Ernſt Bohlig aus wenig Neigung für die angeregte Maßregel vor und zwar von dem Markolsheimer Arzt, ein

t handen und das iſt natürlich. Man hat offenbar Cholera anfall in Bolzenheim feſtgeſtellt
in der Bevölkerung nicht die Empfindung, daß worden. Der Patient befindet ſich zur Stunde
eine Nothwendigkeit für die beabſichtigte Neuerung noch am Leben. Die hieſige Kreisdirection iſt
vorhänden iſt. Jn manchen anderen Ländern von vorerwähntem Arzte heute Morgen davon in
beſteht eine Normalzeit, das iſt wahr aber wir Kenntniß geſetzt worden. Die Kreisdirection hat
brauchen unſere Einrichtungen doch nicht auch in alle nothwendigen Maßregeln getroffen. Wir
ſolchen Dingen, in denen die unſrigen beſſer, wollen hoffen, daß dieſer Anfall nur zu den ver
oder ſagen wir nur für das tägliche Leben beſeinzelten zu zählen ſein wird.“
quemer find, nach denen anderer Länder zu ge
ſtalten. Bei dem jetzigen Stande der Sache hat
die Eiſenbahnverwaltung eine Mühewaltung:
fie muß, nachdem die Fahrpläne nach der Ber
liner Zeit aufgeſtellt worden, dieſelben nach der
Uhr der einzelnen Stationen umrechnen. IJndeß In

ihr n lben haben dargelegt, welcher erſtaunlicher Lei
t wſ Atrn ah tungen der menſchliche Körper durch fortgeſetzte
e t hebungen fähig ift.

icht

en ſeine die Uebungen erläuternden Erklärungen viel
in n ch um richtigen Verſtändniß der zu überwindenden

en Glitn Schwierigkeiten beigetragen haben, und daß die

n Art ſeines Auftretens in jeder Weiſe
in die Worte d dem Gefühl für Anſtand und feine

den Chunn! Sitte Rechnung trägt
ich darum h Reiße, den 10. Juni 1884.

Vermiſchtes.
(Im königlichen Palais zu Athen) brach

am Dienſtag Feuer aus, das die obere Etage zerſtörte
Mehrere Soldaten wurden beim Löſchen verletzt.

(Exploſion.) Vor einigen Tagen wollte in
golſtadt ein Mineralwaſſerfabrikant mit ſeinen neuene das iſt nun einmal hergebracht und wird daher, Eis-Erzeugungs Apparaten künſtliches Eis erzeugen. Da

heren ſh 55) v. Vobeſer, ſammt einigen Conſequenzen davon im inneren bei explodirte die Maſchine und es wurden der Fabrikant,
kommen ſt Oberſt und Kommandant.“ Dienſt der Eiſenbahnverwaltung, wohl kaum von deſſen Frau die beiden Söhne und die Magd, ſämmtlich

in gräßlichſter Weiſe verletzt. Beſonders ſchwer liegt die
Frau darnieder, das jüngere Kind iſt an beiden Augen
erblindet, dem Fabrikanten ſollen die Füße amputirt
worden ſein. Die Exploſion war eine ſo ſtarke, daß
ſämmtliche Fenſter des Hauſes zertrümmert und ſonſtige
Schäden angerichtet wurden

(Die diesjährigen größeren Uebungen
bei dem Gardecorps) ſollen, wie es heißt, einer
allerhöchſten Beſtimmung zufolge auf das knappſte Zeit
maß beſchränkt und den Commandeuren nach Möglichkeit
größte Schonung der Mannſchaften anempfohlen ſein.
Der Grund hierfür dürfte auf mehrfache Erkrankungen
bei den einzelnen Truppentheilen zurückzuführen ſein.

Die älteſte Antiquität.) Daß die Antiqui
tätenhändler, beſonders die Pariſer, vor nichts zurück
ſchrecken, darf als bekannt vorausgeſetzt werden. Für alle

hung hat an Wir bemerken noch, daß das mit den Vorführun
als 20835 M n verbundene Congert vom hieſigen Huſaren

behauptt n Kompetercorps ausgeführt wird.

Hierſet n Der Sängerbund an der Saale,
lichen u ſin dem bekanntlich auch die Mehrzahl der hieſigen
wird darüber h Geſangvereine angehört, hält ſein diesjähriges

Biſt n nlagiges Sängerbundesfeſt am nächſten
ſat, wegen An Sonntag, den 10. Auguſt, in Schkeudiß ab.

De Reiſe dorthin erfolgt theils per Bahn mit
jebirge n dem 6 Uhr 46 Min. früh von hier abgehenden

Vegebenhet n Zuge, theils auch per Omnibus. In Schkeuvitzſder Uhr rund eine halbe Stunde; um ſo viel
beim Olad n dem Bahnhofe (Steiniger's Lokal) findet hier würde die natürliche Mittagszeit, die für die

dem anderen ind micht der Empfang der Sängerſchaft von Seiten Tageseintheilung vielfach maßgebend iſt, von der Ereigniſſe der Weltgeſchichte bringen ſie greifbare Beläge
ſer Sorte t he feſtgebenden Vereins, ſodann die Vertheilung willkürlichen Beſtimmung des Moments wannſ in Geſtalt von Waſfen, Geräthen, Stoffen und Selten
Arwürdiget n r Feſtkarten, Programme c. um 10 Uhrfes 12 Uhr iſt, abweichen. Die Regulirung der heiten jeder erdenklichen Beſchaffenheit und Gattung. Den
t äußett nd Cſemble-Probe und um l Uhr gemeinſchaftlichee Uhren ſelbſt würde ein umſtändlicherer Prozeß ehe en en en r e et Rnn
vnne Einfah! Feſteſſen ſtatt. Um 3 Uhr Feſtzug vom Bahn werden als jetzt, wo jeder Ort ſeine Normaluhr ausgeſtelt n e ſich van ln nd auf Perga
rinken die L hof nach dem Marktplaß, daſelbſt Aufſtellung nach dem Stande der Sonne in Ordnung halten ment geheſtet, ein Stück verdorrter Haut beſindet, das vom
nes Ecſaunn h hor dem Rathhauſe und Begrüßung der Sänger kann. Vollends mißlich aber wäre die Einführung Balge eines Vierfüßlers herſtammen kann Das Perga
wart die n durch Herrn Bürgermeiſter Seeger. Demnächſt ſeines Dualismus von Eiſenbahn und Ortszeit, er r de e n en ren rn

helle, r hat Fortſetzung des Feſtzuges nach dem Feſtlokale: ſo daß die Zeit auf dem Bahnhof eine andere uns die daneben hängende Jnſchrift alſo belehrt: v
ſamen gi Waldkater und daſelbſt um 4 Uhr großes Inſtru wäre, als auf dem Rathhaus das würde eine der Schlange, welche die erſte Frau verführte. Sie

in kutget 2 e 3 n de wer en e e De e re en n en e e e nden e h M ſenthält 17 Nummern, darunter 4 OrcheſterPiecen, Aerger ſein. Jn dieſer Angelegenheit iſt offenbar en h GWarſch aus Rienzi von R. Wagner Ouverture alle Welt konſervativ, und ſo wird ſich die Eiſen de von e St ne eeente n
i Tone la n Sangerfahrt von Conradi, das deutſche Lied und bahnverwaltung wohl im Intereſſe des Publikums Familie Adams“ iſt für ſich allein ein Genieſtreich
die anderen W ine Sänger von Neeb, die Himmel rühmen des weiter der Mühewaltung doppelter Zeitberechnung Hetten wir doch Alle geglaubt, zu derſelben zu gehören
Wer von n M Ewigen Ehre von Beethoven), mehrere Chorliederſunterziehen. Reſn n e n a e ehe v n r n v

biſ giebt einchrelber di d SoloVorträge der Veſäng Vereine Melodie Feſtbummler“ folgenden draſtiſchen Bericht: „10000
en und Myrthe in Halle, Harmonie in Bernburg Aus Hr. J. Overzier's Wetter Frognoſewahrſhene und Liedertafel in Weißenfels. Nach dem Conzert für den Monat Auguſt

Sängerball im Waldkater, veranſtaltet von dem Verlag der M. Lengfeld'ſchen Buchhandlung in Köln.des Lunte g e Nachdruck verboten.)victt fiſtgebenden MännerGeſang Verein Schkeuditz.

dieſer als ſchwere Beläſtigung empfunden. Auch
daß die verhältnißmäßig kleine Anzahl von Per
ſonen, welche häufig auf weite Entfernungen reiſt,
die Differenzen der Ortszeiten beachten muß, fällt
nicht erheblich ins Gewicht. Die ganze übrige
Bevölkerung hat kein Intereſſe an der fraglichen
Aenderung, während dieſelbe nicht ohne mißliche
Folgen wäre. Zwiſchen Berlin und dem öſt
lichſten, ſowie zwiſchen Berlin und dem weſt
lichſten Punkte des Reiches beträgt der Unterſchied

S S

Mark Defizit. Jn Folge der Hitze vom Schlage getroffen
zwei Mann. Ein Kind überfahren. Diverſe Ehefrauen
von den nachgereiſten Männern ertappt. Fünf Taſchen
diebe eingeſperrt, 20 dito entwiſcht, 6 bis 8000 verwelkte

10. Auguſt. Sonntag. Warm und ziemlich heiter
e Unſer ſogen. Erntemarkt zeigte, wie Früh vielfach Thau, Dunſt oder Nebel Mittags und

nes vorauszuſehen war, einen leider nur ſchwachen nachmittags abwechſelnd heraufztehende Wolkenballen Spät

h un Verkehr. Auch die Zahl der anweſenden aus nachmittags bis zum Abend heiter. Wind zeitweiſe etwas
n f wärtigen Verkäufer war eine geringe. Dieſelben

Kränze und Guirlanden, 2 bis 3000 in ſchönſter Ent
wickelung abgehauene Fichten und Birken. 65000 Liter

auffriſchend.

u gehe werden von der hier erzielten Einnahme ſicher
n a n ncht übermäßig beſchwert worden ſein.

Bier erzeugten 3000 heiſere Kehlen und Magen, dabei

9 einen JLeipti c In einer hieſigen Herberge wurde dieſer

60 Mille Cigarren verdampft. 3000 leere Geldbeutel,
Hurrah! Es leben die Feſtel 1885 Schlachtfeld in Heil

Nachdem un Fage ein Fremder feſtgenommen, der ſeinem Schlaf

cent n öllegen, während ſich dieſer in ſüßen Träumen

u a

Die Cholera
Aus Südfrankreich liegen folgende Cholera

meldungen vor: Jn den 24 Stunden von Montag
bis Dienſtag Vormittag 10 Uhr ſtarben in

Ibronn!“
Die größte Uhr der Welt) iſt die am

Berliner Rathhausthurme, denn ſie iſt mehr denn doppelt
ſo groß, als diejenige am Thurme des Weſtminſter
Palaſtes in London, welche dieſer Tage als größte des
Welt ausgeprieſen wurde. Es haben nämlich die Ziffer

ſen blätter dieſer Rathhausuhr einen Durchmeſſer von 4,75die Kit e g wiegte, das Portemonnaie nebſt Jnhalt ent Toulon 2, in Marſeille 11, in Aix 3 Meter oder 14 726 (1 Meter gerechnet was

et i n Wendet hatte. Perſonen an der Cholera e e a r Per rmweht n 9 j er iſt alſo mehr als doppelt ſo groß, wie der der Londoneranche hl Wie der S. Ztg. unterm 5. d. aus Nord Aus Rom berichtet man unterm 5. d. über e von Der Weg den der große eigen ſeree
derate huſen mitgetheilt wird, hat ſich der Kaufmanns den Stand der Seuche in Jtalien: Nach offi Minute beſchreibt, wäre bei 225 Umfang auch nicht 79

Khrling Rudolph Wirth aus Merſeburg, im ziellen vom 3. d. 12 Uhr nachts bis zum 4. d. ſondern nur und beträgt bei 16,26 ſogar 9e n des Seifenfabrikanten d un Uhr d ne per r großen Zeigers der Berliner Uhr beträgt
ſelbſt am Sonntage aus dem Hauſe ſeines Cairo (Prov. Genua) ein Todesfall an derer u. z zricht e re entfernt r iſt nicht n Cholera, in Porto Maurizio ein Todesfall Papier e e

M en Nee dortige PolizeiVerwaltung veröffentlicht da und ein neuer Erkrankungsfall, in Carignan o bahn vor zwei Jahren in Gebrauch genommen wurden
e e in In her das Signalement des jungen Mannes und (Seſſena) ein Erkrankungsfall, im Kanton und unter Schlafwagen r u laufen, n

n ſucht, denſelben event. anzuhalten und Nachricht Campagnino zwei Erkrankungsfälle, von denen I ſo ne h e
z ger er in Ausſicht genommen werden konnte.Geme et geben. einer tödtlich verlief, in Oſasco ein Todesfall Dieſe Räder haben vor eiſernen den Vorzug daß ſie viel

t Eine von dem Miniſterium der öffentlichenſin Villafranca ein Todesfall und im Lazareth ruhiger gehen, was durch den hölzernen Kern erreicht
n Mbeiten ausgegangene Anregung hat in der zu Varignano ein Todesfall und fünf Er 5 en ev e e e Ware e rn

ohlig, e ngſten Zeit wieder eine Erörterung der früherſkrankungsfälle vorgekommen. Auf dem Dampfer n S a er n en dern wen
u u ſhon häufig diskutirten Frage veranlaßt, ob,„Citta di Napoli“ iſt ein Matroſe geſtorben. Zudem ſind die die Sicherheit eines Zuges ſo ſehr ge

rwähnun d e wie es in einigen anderen Ländern der Fall iſt, Der Dampfer wird einer 20tägigen Quarantäne ſährdenden Radreifenbrüche bei Papierrädern ſo leicht
n das h n h in Deutſchland eine „Normalzeit“ für unterworfen. nicht zu befürchten, da der Radreifen ſich auf dem papiernenn en an engſthe! waren ſele E. Die Inſel Zalnarta tn Seit von Se n ne e ne

Erden danach überall in Deutſchland die Uhren auf der einige CholeraErkrankungen vorgekommen radern nicht der Fall iſt.
ch der Uhr von Berlin, ſtatt nach der natür ſind, wurde iſolirt und darf keiner mehr die. (Aus Weſtfaken.) Aus dem Kreiſe Brilon

Vorfthnnnn 5 Wen, durch den Stand der Sonne bedingten Jnſel verlaſſen oder betreken.
ndern aud n zeit zu reguliren ſein. Ein Vermittelungs-“ Aus Colmar, 3. Aug. berichtet die „Straßb.

ignn l ſchlag geht dahin, daß nur die Eiſenbahnuhren Poſt“: „Es ſcheint, als wolle die Cholera durch

kommen wieder Klagen über die Zunahme des Schwarz
wildes. An vielen Stellen, ſchreibt man der „Volks

33 e 32 e en an nwerden die Roggenfelder in manchen gebirgigenben in n h der Berliner Normalzeit zu ſtellen wären, vereinzelt auftretende, mehr oder weniger ſchwere an
zu

Gegenden unſerer Provinz reift der Roggen jetzt erſt

rd,



Perwülſtet. Dieſelben Klagen erhebt im Regierungsbezirk
Trier ſogar das amtliche Kreisblatt in Prüm. Beide
Kreiſe gehören zu den allerärmſten der weſtlichen Provinzen
Im Kreiſe Brilon haben manche Grundbeſitzer unter den
ſchwerſten Opfern ihre Grundſtücke eingefriedigt; aber
ſelbſt dadurch können ſie ſich der unliebſamen, zerſtörungs
ſüchtigen Gäſte nicht erwehren Die fortwährenden Nacht
wachen, welche allein noch einigermaßen die Felder vor
dem Beſuche der Schweine zu ſichern vermögen, reiben
die Kräfte der armen Leute vollſtändig auf.

m Telebhonweſen) hat Deutſchland Frank
reich bereits überflügelt. Während bei uns in 45 Städten
Telephonanlagen mit 6900 Abonnenten ſich beſinden, er
freuen ſich in Frankreich nur 21 Städte mit 5600 Abon
nenten des Fernſprechverkehrs. Dagegen iſt uns Groß
hritanien auch im Telephonweſen, wie in allen andern
Verkehrseinrichtungen überlegen. Es beſitzt in 80 Städten
derartige Anlagen mit zuſammen 8000 Abonnenten Von
ſümmtlichen in Deutſchland befindlichen Telephonanlagen
entfällt auf Berlin genau die Hälfte nämlich 3000 In
Berlin wird ſoviel telephonirt, wie in den 39 nächſtgroßen
Städten Deutſchlands zuſammengenommen.

Der Verkehr von Berlin nach Paris) und
umgekehrt iſt zur Zeit gleich Null. Der ſogenannte
Pariſer Zug am Dienſtag von Paris führte keinen
Schlafwagen, und der am Mittwoch nach Paris
ebenfalls keinen. Es iſt eben kein Bedarf Eine ſolche
Erſcheinung iſt ſeit dem Beſtehen der Pariſer Linie noch
nicht dageweſen.

Lotterte, (Ohne Gewähr.)
Bei der am 5,. Auguſt fortgeſetzten Ziehung der 4

Klaſſe 170. Königl. Preußiſchen Klaſſenlotterie ſtelen
folgende Gewinne auf die beigeſeten Nummern

830000 Mk. auf Nr. 48344.
15000 Mk. auf Nr. 66507.
6000 Mk. auf Nr. 14954 23092 70067 83411.
3000 Mk. auf Nr. 679 11366 12226 136566 17418

21881 22603 23775 23962 24755 28900 31972 32793
32851 37103 38356 43472 44850 46763 48806 51082
53800 56011 58157 59803 62495 63489 64215 68247
68689 68848 76430 77423 78542 78583 79985 83219
84185 81186 84432 86867 89295 89518 91372 92670

Leipzig, 5. Auguſt. Bei der Heute beendigten
Ziehung der 2. Klaſſe 106. königl. ſächſ. Landes Lotterie
wurden folgende Gewinne gezogen

30000 Mk. auf Nr. 55088.
15000 Mk. auf Nr- 38950.
5000 Mk. auf Nr. 68698 92240.
3000 Mk. auf Nr. 12486 12536 13625 14107 29062

67427 77596.
1000 Mk. auf Nr. 17716 21392 21543 37028 5022

60675 60986 61427 69745 78857 80168 87416 88183
88390 93433

Weders

ch38
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nungsahſchluß
eins zu Merſeburg eingetragene

kiſchaft, pro Monat Jult 1884

Kaufmann W

Anzeigen
Kirchen und Familien Hachrichten.

Gottesarkerkirche: Donnerstag nachmittags 5
Uhr, Gottesdienſt. Herr Prediger Horn a

Durch die glückliche Geburt eines kräftigen Sohnes
wurden hocherfreut

Max Berger und Frau
Marie geb. Becker

Geſtern Abend 9 Uhr entſchlief ſanft und ruhig nach
langen Leiden unſere gute Mutter, Großinütter und
Schweſter, Frau Wilhelmine Köännecke geb. Stepbam.
Dies zeigen allen Freunden und Bekannten mit der Bitte
um ſtilles Beileid hierdurch an

die trauernden Hinterbliebenen.
Merxſeburg, den 6. Auguſt 1884

Die Beerdigung findet Donnerstag Nachmittag 3 Uhr ſtatt

Durchſchnittsmarkkpreiſe
für m Monat Juli 1884.

Weizen, pro 100 Kl. 19 20 Heu, pro 100 Kl. 683
Röggen, do. 16 40 Rindfleiſch von der
Gerſte, do 20 Kaule), pro Kilo 25Hafer do. 17 89 Bauchſleiſch, do. IErbſen do 19 50 Schweineſt do s
Bohnen, do. 20 Kalbfleiſch, do. W 05Knſen, do. 29 Hammelſk, do
Kartoffeln, do. 5 08 Speck (ger.), do. 1 79
Langſtroh, do. 478 Eßbutter do 236
Krummſtrohdo. 3 75 Eier, pro Schock 334

Merſeburg, den 1. Auguſt 1884.
Der Magiktrat. Reinefarth. Schwickert.
Bekanntmachung. Der Spielwaarenfabrikant Herr

Louis Lottenburger hier hat am 1. d. M. ſein Amt
als Fleiſchbeſchauer niedergelegt

Merſeburg, den 4 Auguſt 1884.
Die Polizei Verwaltung.

Freihändig zu verpachten:
Pflaumen und Hartobtt auf dem Gänſeanger an der
Holzſchleppe zu Crehpan.

Bann
Heute Do

Frau Tuchsecheer.
9holzAuetivn.

e Nachnttteg 4 Usr ſoll am
ſchen Grundſtück in der Preuß

Krage eine große Partie altes Bauholz meiſtbietend gegen
Baarzahlung verkauft werden

an Verlkaſ,Das Haus Helgrube N. L in Merſeburg mit zwei
großen Laden, Seiten und Hintergebäude ſoll erbtheilungs
halber am 15 Auge 1884, vormittags 10 U

an Ort und Stelle meiſtbietend verkauft werden. Die Be
dingungen werden im Termin bekannt gemacht, können auch
ſchon vorher bei uns eingeſehen werden

e

h

9

Neumankt Nr. 59.
n e wird halb oder auch gang zuEine Schehne pachten geſucht.

Mertel
Ver änderungshalber iſt eine Wohnung mit allen Zu

behör per 1. October zu beziehen
Untergltenb v. 16.

Ein Wohnung von 2 Stuben, Kamtner, Küche und
urgi

Einnahme Mark Pf Speiſekammer zu vermiethen und Oetober zu beziehen.
Monat Junt 1884 66 650 Enſe. Steinſtr. 8.gegebene Vorſchuüſſe 176 Zleihung größerer

6,376 67
293

56,03890
30

90;000
89280

10672 79

54 h22048 CSümma 418 127 8 nn Mulenth. bit
262,940 63 re38970 16 ar65 L727 i 5 m p 5Mir o Schwindſüchtigen wird knttenfeel ein ganz

a 5 borzügliches Heilmittel mitgetheilt Anfragen
80,000 beantwortet gern Nr. 5360e a J 7 32045 Theodor Röſener, Leipzig.

S Ber 07 34 er e h e8 e e l e WE ſchitt e r S.C i erſchiedene 665 68 M n 99 a Wertre rSDSDumma 59795 a e cin en
hin Beſtand 14,34 65 aller Shſteme reparirt
lüngebeil. AJuſt. le Albrecht Schmaleſtr. 23, im Hofe.

Mit Doppelorcheſter.
h

ich hiermit auf ihren Verpflichtungen bis

ſo m
l

6 bis abends

n

9

e

e

5

Ein neuer Handwagen

ſgemahlene Rafſinad, aPfd. 35 P

Handuras Kaſſee, à Pfd. 35 Pf.
bei 5Friedrich Kirehner,

T e im hies. Königl. Schloss-Badsanstaft garten tüglien von früh

Nr. 1160.

Directe
Hamburg- Amerika

Nach New Vork jeden

mit Deutſchen Dampfſchiffen der
Launburg-Ameribauiehen

S August Bolten, Hamburg.
Auskunft u. Ueberfahrtsz Verträge bei

S S
Sn äh.Sonntag den 10. Auguſt d. J., von nachmittags 3 ühr

reſerbirten Räumen der Kaſſer Wilhelms- Halle hierſelbſt
ſein diesjähriges r Sormnmerfest. S beſtehend

Gäſte, durch Mitglieder eingeführt, ſind willkonimen
und ſind die Einlaßkarten für dieſelben bei den Kameraden

bei dem Erſteren allein in Empfang zu nehmen.
Der Vorſtand.

Donnerstag en An 1884
Erſtes Geſammtgaſtſpiel der Operettengeſel

ſteht billig zum Verkauf Kurzeſtraße Nr. 107

Verl Kaſfee, à Pfd. 33 Pf.

Frankleben.

8 Uhr geöffnet

PoſtDampfſchiffahrt

Mittwoch u. Sonntag

Padkettkahrt-Kotlen Cbsblleehatt

F. A. Laue in Weißenfels

ab, begeht der Verein ehemaliger Artilleritten in den

in Garten Concert mit ſich daran ſchließendem Ball

Hebel und Peuſchel, ſowie die Karten der Mitglieder
l

Tivolitheater Merſeburg
2

re

ſchaft des Königl. Khealers ad Jauchſtädf.
Zum erſten Male nMit neuen Coſtümen

Der Bettelstudent
Große Operette in 3 Acten von C. Millbcker

Die Orcheſterbegleitung, ſowie die Bühnenmuſit wird
e geſammten hieſigen Stadtkapelle (30 Mann aus

eführt i iger StadtDie Coſtüme ſind nach Modellen des Leipzi
theaters neu angefertigt.

Anfang 8 Uhr.
Billeis ſind vorher bei Herrn K

zu haben Sperrſitz Mk. 1. Platz 69 Pf.
Obige Aufführung iſt nicht mit dem Plagiat,

ſtudent von Berlin zu verwechſeln.

aufmann A. Wieſe
2. Platz 10 Pf.

Bettel

Die Directionie Drealle
r Nah deß

für den
hen

mein Lokal Konnte
Artillerie Verein reſervi

Gheen
n 140 m
t iſt.
Fran eiten

1

F

J SeeAufforderung
Alle Diejenigen welche mir noch etwas ſchulden, fordere

Sehtember

nachzukommen, im Nichtfalle ich die Forderungen e
lich einziehen laſſe

rie. rohei Hluſfnincung n erte AnttittEine Auſwarkung ebei B. Ala tto Roßmarkt
liches Dienſtmädchen geſucht.
Zu erfragen in der Exped. d. Bl

Zwei Arbeiter ſinden Beſchäftigung in hieſiger e
marktomuhle (einer bei den Pferde der andere in

Fabrith nerntel2 S eEin brdenlliches Denſtinädchen fur Küche und Han

wird zum September d. J. geſucht

Seithere Mad en r Seadt und Land ſür ſoſert
und September finden Stellung.e un eteter un en

De

Kutſcher für ſofort und 1. Octeber
e e Gammert, Markt 21

werden

durch Einwirkung von Gasen in einem hermetiseh verskune a h verschlössenen Apparate uPBolitur, Stoffe und Parben dadürch leiden nGefällige Auftr
Garantie getOtto Vernhardt.üge nehme entgegen.

Rehaction, Druck und Serſag von Th. Rößner in Merſeburg.
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